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Admont und Frauenberg

In Admont findet an jedem 13. des
Monats die Marienwallfahrt mit
Lichterprozession durch die Kirche statt:
18 Uhr Rosenkranzgebet, 18 Uhr 30 Hl.
Messe, anschließend Lichterprozession.

Prediger: im August P. Gabriel Reiterer,
im September P. Josef Beer, im Oktober
Abtpräses Johannes Perkmann / Michael-
beuern, im November Abt Gerhard
Hafner, im Dezember P. Petrus Drey-
haupt.

Gottesdienstzeiten im Stift:

So um 8:30 Uhr und um 10:00 Uhr. Um
17:30 Uhr Lateinische Vesper.

Mo, Di, Do, Fr um 7:00 Uhr
Konventmesse in der Kirche.

Mi: Vesper + Konventmesse in der
Chorkapelle (Treffpunkt um 17:15 bei der
Pforte im Rosarium).

Sa um 18:30 Uhr Vorabendmesse.

In Frauenberg jeden ersten Donnerstag
im Monat Wallfahrt um geistliche
Berufungen: 18:30 Uhr Eucharistische
Anbetung und Rosenkranz und
Beichtgelegenheit, 19:00 Uhr Heilige
Messe, anschließend Lichterprozession.

Naturnachtgebiet &
Sieben Elemente Weg

In der Nähe der
P f a r r k i r c h e n
Altenmarkt, St.
Gallen und
Wildalpen finden
Sie jeweils eine
Liegebank mit Blick
auf den herrlichen
S te rnenh imme l .
Danke an den

Naturpark, der das ermöglicht hat.

Die Earth Night am 11. September will auf
den exzessiven Gebrauch von Kunstlicht
und die daraus resultierende
Lichtverschmutzung hinweisen und damit
verbundenen negativen Folgen für die
Umwelt, Mensch und Tiere. Am Abend

des 11. Septembers versammeln wir uns
zu einer Sternenhimmelandacht im
Pfarrgarten St. Gallen.

In dieser Wandersaison ist der Sieben
Elemente Weg das erste Mal beschildert.
Jedes Jahr wollen wir eine der sieben
Etappen näher kennenlernen. Heuer
beginnen wir am 12. September in
Hinterwildalpen:

P. Ulrich Geistlicher Rat

Pater Ulrich wurde von unserem Herrn
Diözesanbischof Wilhelm Krautwaschl
zum Geistlichen Rat ernannt.
Persönlich, aber auch namens aller
Mitchristen in unserem Seelsorgeraum
gratuliere ich Dir, lieber Herr Geistlicher
Rat P. Ulrich, von Herzen und wünsche
Dir weiterhin viel Freude, Kraft und Gottes
Hilfe für Deinen Dienst an Gott und den
Dir anvertrauten Menschen.

Dein Mitbruder P. Engelbert

Psalm 121

Ein Lied für die

Wallfahrt. Ich

erhebe meine

Augen zu den

Bergen: Woher

kommt mir

Hilfe? Meine

Hilfe kommt vom

HERRN, der

Himmel und Erde

erschaffen hat. Er

lässt deinen Fuß

nicht wanken;

dein Hüter

schlummert nicht

ein. Siehe, er

schlummert nicht

ein und schläft

nicht, der Hüter

Israels. Der HERR

ist dein Hüter, der

HERR gibt dir

Schatten zu

deiner

Rechten. Bei Tag

wird dir die

Sonne nicht

schaden noch der

Mond in der

Nacht. Der HERR

behütet dich vor

allem Bösen, er

behütet dein

Leben. Der HERR

behütet dein

Gehen und dein

Kommen von nun

an bis in Ewigkeit.
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60 Jahre Pfarre Unterlaussa

Am Sonntag, 19. Juli 2026 feierten wir das
Patrozinium zu Ehren Unserer Lieben Frau
vom Berge Karmel und das Pfarrfest. Der
Männerchor Göstling (NÖ) gestaltete den
Festgottesdienst, der Sagwirt sorgte für das
leibliche Wohl und die
Bergknappenkapelle Unterlaussa brachte
mit ihrer Musik beste Feststimmung.

Die Pfarre Unterlaussa ist etwas ganz
Besonderes: Sie ist die einzige Pfarre der
Benediktinerabtei Admont auf ober-
österreichischem Boden. Idyllisch gelegen
im Laussatal am Fuße des Hengstpasses,
erstreckt sich ihr Gebiet über die
Gemeinde Weyer (OÖ) und St. Gallen
(Steiermark) und gehört zur Diözese Graz-
Seckau. Rund 170 Gläubige zählen heute
zur Pfarre – eine lebendige,
überschaubare Gemeinde.

Die neugotische Pfarrkirche wurde
1906–1908 erbaut. Besonders beachtens-
wert sind der Hochaltar aus dem Jahre
1862, eine Dauerleihgabe der Abtei
Heiligenkreuz, und die farbenprächtigen
Glasfenster aus der Tiroler Glasmalerei
Innsbruck.

Die Fenster zeigen das Heiligste Herz
Jesu, die Gottesmutter Maria mit den
Heiligen Drei Königen sowie die Heiligen
Walpurga, Kajetan und Aloisius Gonzaga.
Ein neues Kirchenportal im Stil der
Admonter Stiftskirche empfängt seit 2015
die Gläubigen.

Seit Juli 2022 hat unsere Pfarre
Unterlaussa eine Pfeifenorgel (1967 von
Harald Stroz für die evangelische Kirche
Kleve-Kellen gebaut und von Stephan
Trostheide für uns adaptiert). Sie besitzt
sieben Register und 455 Pfeifen.

Für das intakte Pfarrleben mit vielen
Höhepunkten im Kirchenjahr sind wir
Gott dankbar.

Ein herzliches Dankeschön der Feuerwehr
Unterlaussa, die den Vorplatz
unserer Kirche gereinigt hat.

Dort steht unter der Kastanie
eine neue, schöne runde Bank,
die zum Verweilen einlädt.
Das Holz kam von Udo
Schoiswohl vlg. Schüttbauer.
Karl Stoll hat die Bank
gezimmert und mit Sohn Bernhard Stoll
aufgebaut. Danke.

Franz Holzmüller hat die Sakristei zum
Jubiläum neu gestrichen. Danke.

Danke allen, die die Feier am 19. Juli zu
etwas ganz besonderen gemacht haben.

Inhaltsverzeichnis

Stift und Diözese 02

Sternenhimmelandacht &
Marterlweg-Fußwallfahrt 02

Pfarre Unterlaussa 03-04

Pfarre Altenmarkt 04-05

Pfarre St. Gallen 06-09

Gottesdienste St. Gallen,
Altenmarkt und Unterlaussa

08-09

Taufen, Hochzeiten und
Sterbefälle 10.

Pfarrverband P. Engelbert
10-11

Pfarre Landl 11-13

Pfarre Gams 14-16

Gottesdienste Palfau, Landl,
Wildalpen, Gams 16-17

Pfarre Palfau 18-19

Pfarre Wildalpen 19-20

Mehr Infos zum
Jubiläum auf:
unterlaussa.
graz-seckau.at
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50 Jahre Rot-
Kreuz-Kapelle

Heuer besteht
die „neue“ Rot-
Kreuz-Kapelle
schon seit 50
Jahren.

So dürfen wir Sie zur Jubiläumswallfahrt
2026 einladen:

Am Sonntag, 20. September
Prozession ab Unterlaussa Kirche
um 07:00 Uhr. Feierliches
Hochamt um 11:00 Uhr bei der
Kapelle.

60 Jahre UDO

Unserem Pfarrgemeinderats-
obmann möchten wir ganz
herzlich zum runden Geburtstag
gratulieren und sagen DANKE für
seine Dienste.

Erstkommunion Altenmarkt 2026

Für fünf Kinder unserer Pfarre war es ein
ganz besonderer Tag:
Linda, Luis, Emma,
Lukas und Sebastian
durften erstmals die
Heilige Kommunion
empfangen.

Unter dem Motto „Wir
sind Blumen in Gottes
Garten und wachsen
mit Jesus“ gestalteten
die Erstkommunion-
kinder den festlichen
Gottesdienst aktiv mit.
Ein großes Dankeschön
gilt der
R e l i g i o n s l e h r e r i n
Manuela Andrä, die mit

viel Herzblut und Einfühlungsvermögen
die Feier koordiniert und gestaltet hat.

Wir gratulieren den Erstkommunion-
kindern herzlich und wünschen ihnen,
dass sie weiterhin mit Jesus wachsen und
seinen Segen in ihrem Leben erfahren
dürfen.

Fronleichnam

Wir erlebten heuer ein wunderschönes
Fronleichnamsfest. Danke an die
Himmelträger, die Erzherzog Johann
Musikkapelle, die Kommunionkinder, die
Erbauer der Altäre und die Frauen, die
unsere Kapellen schmückten.

Mehr Bilder zur
Langen Nacht,
Fronleichnam,
Floriani und

Infos zur Pfarre
finden Sie hier:

altenmarkt-
enns.graz-
seckau.at

4
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Gelungene „Lange Nacht der Kirchen“
begeisterte zahlreiche Besucher

Am 29. Mai 2026 öffnete unsere Kirche in
Altenmarkt im Rahmen der „Langen
Nacht der Kirchen“ ihre Türen für einen
abwechslungsreichen und
stimmungsvollen Abend zum Thema
MUTeinander, der von der Bevölkerung
sehr gut angenommen und zahlreich
besucht wurde.

Den Auftakt
gestalteten die
Kinder der
Volksschule sowie
des Kindergartens
mit einem bunten
u n d
beeindruckenden
Programm. Mit viel
B e g e i s t e r u n g
wurden Lieder
vorgetragen, ein Theaterstück über die
Urchristen aufgeführt und kreative
Steckbriefe sowie Kunstwerke der Kinder
präsentiert. Die jungen Mitwirkenden
sorgten damit gleich zu Beginn für große
Freude bei den Besucherinnen und
Besuchern.

Im Anschluss luden verschiedene
Kinderstationen im Freien zum
Mitmachen und Entdecken ein. Bei einer
gemütlichen Jause und erfrischenden
Getränken bot sich zudem Gelegenheit
für Begegnungen und anregende
Gespräche. Große Beliebtheit fanden
auch die Turm- und Kirchenführungen,
bei denen interessante Einblicke in die
Geschichte und Besonderheiten unserer
Kirche vermittelt wurden.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war
die Ausstellung von Hermi Ganser, einer
talentierten heimischen Künstlerin. Sie
beeindruckte mit einem eigens für diesen
Anlass gestaltetem Kreuz, das gemeinsam
mit den „Tränenreichschwimmer“-Kisten
zu einem ausdrucksstarken Kunstwerk
vereint wurde
und viele
Besucher zum
Nachdenken
anregte.

Für den musikalischen Genuss sorgten die
Erzherzog Johann Musikkapelle
Altenmarkt, Familie Hartleb, John
Sweeney sowie unsere Patres Pater Ulrich
und Pater Thomas. Mit ihren vielfältigen
Darbietungen machten sie das
Hauptprogramm zu einem besonderen
Erlebnis und schufen eine wunderbare
Atmosphäre.

Den stimmungsvollen Abschluss bildete
ein meditativer Impuls unseres Pfarrers
Pater Ulrich, der auch mit viel
Engagement und Herzlichkeit durch das
gesamte Programm führte. Seine
besinnlichen Worte rundeten diesen
gelungenen Abend auf eindrucksvolle
Weise ab.

Die „Lange Nacht der Kirchen“ zeigte
einmal mehr, wie lebendig Gemeinschaft,
Glaube, Kunst und Kultur miteinander
verbunden werden können. Ein
herzliches Dankeschön gilt allen
Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern
sowie allen Besucherinnen und
Besuchern, die durch ihr Engagement und
ihre Teilnahme dazu beigetragen haben,
diesen Abend zu einem besonderen
Erlebnis zu machen. Gemeinsam wurde
die „Lange Nacht der Kirchen“ zu einem
rundum gelungenen Fest der Begegnung.

Danke fürs
Ministrieren

Mit großem
Engagement,

Verlässlichkeit und
Freude haben

unsere
Ministrant*innen
Stefanie, Niklas,
Ramona und

Daniela über viele
Jahre hinweg das
pfarrliche Leben
mitgestaltet und

zahlreiche
Gottesdienste,
Feste und Feiern
begleitet. Euer
Einsatz war ein
wichtiger Beitrag

für unsere
Pfarrgemeinschaft
und wurde von

allen sehr
geschätzt.

Ein herzliches
Vergelt’s Gott für
die gemeinsame
Zeit und euren

wertvollen Einsatz
in unserer Pfarre!
Für euren weiteren

Lebensweg
wünschen wir
euch alles Gute

und Gottes Segen!



Altenmarkt-
Gottesdienste

Sonntag
10:30 Uhr

Mittwoch
18:00 Uhr

Altenmarkt-
Kanzleistunde
Di von 08:30
bis 11:30 Uhr

St. Gallen -
Gottesdienste

Sonntag
09:00 Uhr

Freitag
08:30 Uhr

St. Gallen -
Kanzleistunde
Mo, Mi, Do, Fr
von 08:30 Uhr
bis 11:30 Uhr

P. Ulrich
0664 60353

733

Margit
Längauer

0676 87427827
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als Symbol für die Auferstehung unseres
Herrn Jesus Christus angezündet.

Bergmesse Admonter Höhe

So eine wundervolle Veranstaltung kann
nur stattfinden, wenn viele Kräfte
zusammenwirken: Ein großes Dankeschön
der Familie Weissensteiner vlg. Fellner, den
Jagdhornbläsern Jagablech, dem
Alpenverein Sektion St. Gallen und den
Landesforsten.

Frauenbergwallfahrt 2026

Die Frauenbergwallfahrt 2026 wird für uns

unvergesslich bleiben. Es waren wie immer
einige Wallfahrer aus Oberösterreich und
Altenmarkt dabei. Josef Rappl jun. trug die
Fahne und Gabriel Rappl das Kreuz. Auch
unsere Ministrantinnen Martina und Anna
sind ein großes Stück des Weges
mitgegangen. In Frauenberg wurden wir
von Prior P. Maximilian begrüßt. P. Josef
hielt uns die Predigt zum Thema
Dreieinigkeit. .

Firmlinge

Unterlaussa:
Victoria

Altenmarkt:
Noah, Simon,
Stefanie, Luca,

Niklas,
Katharina, Finn.

St.Gallen:
Mona,

Marianna, Luca,
Melissa, Emma,
Mario, Isabell,
Marie, Anna,
Jan, Zan, Klara,
Samuel, Felix,
Emma (St. Josef),

Matthias
(Palfau).

Unsere
Erstkommunion-

kinder 2026:

Elena,
Magdalena,

Kimi, Leonhard,
Lucja, Rosa,
Tobias, Fabio,
Anna, Greta-
Marie, Noor,
Valentin.
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Mehr Infos finden Sie immer
auf unserer Homepage. Zum
Beispiel für St. Gallen unter

st-gallen.graz-seckau.at

Orchestermesse am 30. August um 10:30 Uhr

Den Abschluss des Festivals St. Gallen bildet auch heuer wieder eine

feierliche Orchestermesse. Der Arnold Schœnberg Chor und das Wiener

Kammerorchester spielen unter der Leitung von Erwin Ortner die

Loretomesse von Wolfgang Amadeus Mozart

(Missa brevis in B-Dur, KV 275).
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Unser Jugendraum lebt!

Es freut uns sehr, dass unser Jugendraum in St. Gallen

bereits so gut angenommen wird. Regelmäßig treffen sich

um die zehn Jugendliche aus St. Gallen und Altenmarkt.

Dabei gibt es Tischtennis, Dart, Tischfußball, Kartenspiel

und als Höhepunkt gab es schon einen Ausflug zum neuen

Minigolfplatz beim Wasserspielpark. Der Jugendraum ist

ein Ort der Begegnung, an dem Gemeinschaft und

Freundschaft wachsen können.

Du möchtest auch dabei sein? Dann komm einfach

vorbei! Gerne darfst du auch deine Freundinnen und

Freunde mitbringen.

Bei Interesse oder Fragen melde Dich bei Barbara

Schoiswohl, Burg Zeiler oder Christian Dirninger:

0664 16 32 425.
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Taufen, Hochzeiten &
Sterbefälle

aus unseren Pfarren

Taufen

Pfarre Unterlaussa:

Mona Pölz, Alina Rosa
Brunthaler (Rosenau), Mara
Mößlberger (Spital am Pyhrn)

Pfarre Altenmarkt

Oscar Fürnholzer (Garsten)

Pfarre St. Gallen

Wilhlem Martin Ritt, Marie
Pretschuh, Emilio Raffeiner,
Alina Marie Pechhacker.

Pfarre Landl

Tobias Maureder (aus
Lieboch), Romi Oberegger

Pfarre Gams

Annika Josefine Grünbichler

Pfarre Palfau

Amelie Aigner

Pfarre Wildalpen

Mia Christin Waschenegger,
Matheo Stefan Warter (aus

Schladming)

Trauungen:

Pfarre St. Gallen:

Thomas Well und Kerstin
Egger, Martin Olalde
Quintanar und Janette

Haunold (Wien).

Begräbnisse

Pfarre Altenmarkt:

Hubert Huber (71), Hedwig
Vernik (86)

Pfarre St.Gallen:

Rosa Maria Gsöllpointner
(73) zul. Admont, Rudolf
Weisl (82), Josef Werl (65),

Walpurga Pfatschbacher (92),
Eleonore Maria Matousch
(91), Gabriela Kriesche (73)
zul. Stubenberg am See,

Christine Traschirschnik (86)
zul. Admont

Pfarre Landl

Erna Raninger, Franz
Stefanschütz, Justina

Waldhauser, Franz Ebner,
Ottilie Reiter

Pfarre Gams

Maria Anna Auer, Gertrude
Thaler, Waltraud Holl

Pfarre Palfau

Willibald Thaller.

Allgemeine Informationen
für den Pfarrverband

Ich lade alle Bewohner des Pfarrverbandes
recht herzlich ein, die Beichtgelegenheit
bei jeder Kanzleistunde zu nutzen bzw.,
wenn gewünscht, einen eigenen Termin für
ein Beichtgespräch mit mir zu vereinbaren.

Hl. Kommunion daheim: Ältere oder
gehbehinderte Mitchristen, die nicht mehr
in die Kirche kommen können und daheim
die Heilige Kommunion empfangen
möchten, können sich jederzeit telefonisch
bei mir melden.
0 664 63 0 64 17 Euer Pater Engelbert

Pfarre Hieflau -
Aushilfstätigkeit durch P. Engelbert

Die Pfarre Hieflau gehört (auch weiterhin!)
zum Seelsorgeraum „An der Eisenstraße“.
Pfarrer von Hieflau ist und bleibt Herr
Seelsorgeraumleiter Mag. David Simon.

Ich, P. Engelbert, wurde von Herrn Pfarrer
David Simon sowie von Herrn Generalvikar
Weihbischof Johannes Freitag ersucht, ab 1.
September 2026 als Vikar in der Pfarre
Hieflau auszuhelfen.
Meine Ordensoberen Abt Gerhard und
Prior P. Maximilian haben ihr
Einverständnis zu meiner freiwilligen
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Impressum

Herausgeber:
Seelsorgeraum
Eisenwurzen.

Endredaktion:
P. Ulrich Diel

Beiträge für die
einzelnen Pfarren:
P. Engelbert Hofer
OSB, Manuela
Andrä, Martin
Tippelreiter ,
Monika Spöck,
Bettina Pfeiler-
Hackl, Lisi Well,
Monika Traisch,

Sonja
Nachbagauer,

Daniela Stenitzer.

Druck: Jost Liezen.

Ich lade alle Bewohner des Pfarrverbandes
recht herzlich ein, die Beichtgelegenheit
bei jeder Kanzleistunde zu nutzen bzw.,
wenn gewünscht, einen eigenen Termin für
ein Beichtgespräch mit mir zu vereinbaren.

Hl. Kommunion daheim: Ältere oder
gehbehinderte Mitchristen, die nicht mehr
in die Kirche kommen können und daheim
die Heilige Kommunion empfangen
möchten, können sich jederzeit telefonisch
bei mir melden.

Aushilfstätigkeit durch P. Engelbert

Die Pfarre Hieflau gehört (auch weiterhin!)
zum Seelsorgeraum „An der Eisenstraße“.
Pfarrer von Hieflau ist und bleibt Herr

Ich, P. Engelbert, wurde von Herrn Pfarrer
David Simon sowie von Herrn Generalvikar
Weihbischof Johannes Freitag ersucht, ab 1.
September 2026 als Vikar in der Pfarre
Hieflau auszuhelfen.
Meine Ordensoberen Abt Gerhard und
Prior P. Maximilian haben ihr
Einverständnis zu meiner freiwilligen

Aushilfstätigkeit in der Pfarre Hieflau
gegeben. Gerne bin ich bereit, im Rahmen
meiner Möglichkeiten, Nachbarschaftshilfe
zu leisten.

P. Engelbert wird 1 Mal im Monat eine
Sonntagsmesse anstelle in der Pfarre Landl
in Hieflau feiern.

Ich ersuche die Pfarrbevölkerung von Landl
um Entgegenkommen und Verständnis und
lade herzlich ein, zu diesen Messen nach
Hieflau zu kommen.

Auch für die Sakramentenspendung sowie
für Begräbnisse ist P. Engelbert zuständig.
Für gewisse Feiertage im Laufe des
Kirchenjahres hat sich dankenswerterweise
der em. Pfarrer Mag. Anton Reinprecht
bereit erklärt, nach Hieflau zu kommen
und Hl. Messen zu übernehmen.

Es sei nochmals betont, dass sich an der
Seelsorgeraumstruktur nichts ändert!

Feierliches Fronleichnamsfest in Landl

Bei strahlendem Sommerwetter feierte die
Pfarrgemeinde Landl das Fronleichnamsfest
in würdigem und festlichem Rahmen.
Bereits um 7.45 Uhr machten sich die
ersten Gläubigen von Mooslandl aus auf
den Weg zur Pfarrkirche, um betend die
Tradition des „Umabetens“ zu pflegen. Für
dieses Glaubenszeugnis gebührt allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein
herzliches Dankeschön.

Nach dem feierlichen Festgottesdienst zog
die Fronleichnamsprozession durch den
Ort. Angeführt von den Kreuz- und
Fahnenträgern sowie begleitet von einer
Abordnung der örtlichen Feuerwehren,
machten sich die Gläubigen gemeinsam auf
den Weg zu den liebevoll geschmückten
Altären. Die Kinder führten gemeinsam mit
ihren Begleiterinnen die festlich
geschmückte „Dörfelmoa Muttergottes“
und verliehen der Prozession eine
besondere Note.

P. Engelbert führte die Prozession
gemeinsam mit seinen Himmelträgern und
den Helferleins an. Für die feierliche
musikalische Umrahmung sorgte die
Musikkapelle Almrausch, die den Festzug
auf seinem Weg durch die Ortschaft
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begleitete. An den Altären wurde
innegehalten, gebetet und gesungen.

Der feierliche Abschluss fand schließlich
in der Pfarrkirche statt. Anschließend
waren alle Besucherinnen und Besucher
eingeladen, am Kirchplatz noch einige
gemütliche Stunden zu verbringen. Für das
leibliche Wohl sorgten die Fleischerei
Pfeiler sowie die Landler Bäuerinnen, die
mit einer Stärkung aufwarteten.

Die Pfarre bedankt sich bei allen, die zum
Gelingen dieses schönen Festtages
beigetragen haben – sei es bei der
Vorbereitung der Altäre, der Organisation,
der musikalischen Gestaltung oder durch
ihre Teilnahme.

Osterfeierlichkeiten in Landl –
Eine lebendige Karwoche voller

Gemeinschaft und Glauben

Mit dem Palmsonntag begann in der
Pfarrgemeinde Landl die feierliche
Karwoche 2026. Traditionell wurden die
Palmzweige amKirchplatz gesegnet, bevor
die Gläubigen gemeinsam in die
Pfarrkirche einzogen, um den
Festgottesdienst zu feiern. Besonders die
jüngsten Kirchenbesucher konnten die
Bedeutung dieses Tages auf eindrucksvolle
Weise erleben: Die Leidensgeschichte Jesu
wurde in kindgerechter Sprache erzählt
und mit viel Engagement und Kreativität
aufbereitet. Ein herzliches Dankeschön gilt
allen, die diese lebendige Gestaltung
ermöglicht haben.

Am Gründonnerstag verstummten nach
alter Tradition die Kirchenglocken und
„flogen nach Rom“. Ihre Aufgabe
übernahmen einige engagierte Kinder, die
mit ihren Ratschen das Zusammenläuten

um 6 Uhr früh, 12 Uhr mittags und 18 Uhr
abends ersetzten. Mit großer Begeisterung
und vollem Einsatz waren die jungen
Ratscherinnen und Ratscher unterwegs.
Ihnen gebührt ein besonderes Vergelt's
Gott. Gleichzeitig ergeht bereits jetzt eine
herzliche Einladung an alle Kinder, sich
auch bei den Osterfeierlichkeiten 2027 am
Ratschen zu beteiligen und diese schöne
Tradition weiterzutragen.

Der Karsamstag stand ganz im Zeichen
bewährter Osterbräuche. Die traditionelle
Weihschwammweihe, die
Anbetungsstunden der einzelnen Ortsteile
vor dem Heiligen Grab sowie die
Kinderanbetungsstunde luden zur
Besinnung und zum gemeinsamen Gebet
ein. Ein besonderer Höhepunkt für die
Kinder war die liebevoll gestaltete
Kinderanbetungsstunde. Dabei wurden die
Speisen der Osterkörbe erklärt und deren
Bedeutung für das Osterfest näher
gebracht. Anschließend machten sich die
Kinder mit ihren eigenen Weihkörberln auf
den Weg zur Annakapelle, wo die
traditionelle Fleischweihe stattfand.

Die Pfarre Landl bedankt sich herzlich bei
allen, die durch ihre Mithilfe, ihr
Engagement und ihre Teilnahme zum
Gelingen der Karwoche und des
Osterfestes beigetragen haben. Das
gemeinsame Feiern der wichtigsten Tage
des Kirchenjahres hat einmal mehr gezeigt,
wie lebendig der Glaube und die Gemein-

schaft in
Landl sind.
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Zwei Ministrantinnen-
Steckbriefe

Das bin ich

Name: Florentina Pfeifer

Alter: 9 Jahre; Ortsteil: Landl / Kirchenlandl

Seit wann bin ich Ministrantin? 2024

Schnell gefragt - schnell geantwortet!

Meine Hobbys: Reiten, Trompete spielen

Mein Lieblingsessen: Chinesisch

Mein Lieblingslied oder meine
Lieblingsband: Melissa Naschenweng

Mein Lieblingssport/Verein: Eislaufen,
Ballett

Mein Lieblingsfach in der Schule: Religion

Haustiere: Katze Simba, Kaninchen,
Hühner

Ministrant sein

Das gefällt mir am Ministrieren am besten:
Das ich mit meinen Freundinen unterwegs
sein kann

Mein lustigstes Erlebnis beim Ministrieren:
Ministrantenfest

Mein Lieblingsfest in der Kirche: Ostern

Warum ich anderen empfehlen würde,
Ministrant/in zu werden? Um im Team den
Gottesdienst mitzugestalten

Entweder - Oder?
Pizza oder Burger
Sommer oder Winter t
Fußball oder Skifahren
Schokolade • oder Eis
Frühaufsteher oder Langschläfer

Zum Schluss

Das bin ich

Name: Julia Grader

Alter: Neun Jahre

Ortsteil: Landl

Seit wann bin ich
Ministrantin? Dezember
2025

Schnell gefragt - schnell geantwortet!

Meine Hobbys: Stall gehen, Ministrieren,
Ziehharmonika

Mein Lieblingsessen: Nudeln, Pizza

Mein Lieblingslied oder meine
Lieblingsband:

Melissa Naschenweng - Legenden

Mein Lieblingssport/Verein: -

Mein Lieblingsfach in der Schule: Religion,
Turnen, Deutsch

Haustiere: zwei Katzen, einen Hasen

Ministrant sein

Mein lustigstes Erlebnis beim Ministrieren:

Dass ich zu Weihnachten in der Kirche mit
der Ziehharmonika gespielt habe und
ministriert habe.

Warum ich anderen empfehlen würde,
Ministrant/in zu werden? Weil es Spaß
macht.

Entweder - Oder?
Pizza oder Burger
Sommer oder Winter t
Fußball oder Skifahren
Schokolade oder Eis
Frühaufsteher oder Langschläfer

Zum Schluss drei Dinge, die ich
auf eine einsame Insel
mitnehmen würde:

Mama, Papa, ein Stofftier

Fortsetzung folgt...

Danke vielmals
für:

* die Osterkerze,
welche heuer
vom Ehepaar
Marianne und

Manfred
Pechhacker

gespendet wurde

.

* die „Caritas –
Haussammlung“,
die ersatzweise

bei der
Osterspeisen-
segnung bei der
Annakapelle
durchgeführt

wurde und Euro
800.-- für

Notleidende in
der Steiermark
erbrachte.
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Firmung Gams

Am Samstag, dem 18. April empfingen 15
junge Mädchen und Burschen in der
Pfarrkirche Gams das Sakrament der
heiligen Firmung aus den Händen von Abt
Gerhard Hafner.

Bürgermeister Bernhard Moser hieß alle
anwesenden Gäste zu Beginn des Festaktes
herzlich willkommen

Die Firmung, musikalisch umrahmt von der
Musikkapelle Gams, war von einer sehr
feierlichen und warmen Atmosphäre
geprägt.

Schulgottesdienst Gams 2026

Am 25. März, dem Fest von Mariä
Verkündigung, feierten die Schülerinnen
und Schüler der Volksschule unter Aufsicht
von Religionslehrer Karl Hartleb die heilige
Messe mit Pater Engelbert.

Buswallfahrt Mondsee

Bei herrlichem Sonnenschein machten sich
50 Pensionistinnen und Pensionisten aus
Gams und Palfau auf den Weg zum
Mondsee. In der Basilika St. Michael feierte
die Reisegruppe gemeinsam mit Pater
Engelbert und Franz Ließ eine heilige
Messe. Musikalisch begleitet wurde der
Gottesdienst von Poldi und Maria.

Auch ein Besuch der Confiserie Wenschitz
mit dem größten Schokobrunnen der Welt
(12 m hoch) war ein besonderes Erlebnis.

Fahrzeugweihe

Ein ganz besonderer Tag war Samstag, der
2. Mai für die Freiwillige Feierwehr Gams.
Im Rahmen der traditionellen Florianimesse
wurde das neue Löschfahrzeuges von Pater
Engelbert feierlich gesegnet. Die offizielle
Fahrzeugweihe fand am Rüsthausvorplatz
statt. Für die musikalische Gestaltung sorgte
die Musikkapelle Gams.

Zahlreiche Ehrengäste und aktive
Feuerkameraden waren gekommen, um
diesen historischen Moment mitzuerleben.

Erstkommunion

Am Pfingstsamstag, 23. Mai, versammelten
sich elf Mädchen und Burschen mit ihren
Familien bei der Volksschule. Von dort
zogen sie mit musikalischer Begleitung der
Musikkapelle Gams in die Pfarrkirche, um
ihre Erstkommunion zu feiern.

Firmlinge

aus Gams: Rosa
Taxacher, Luca
Fröschl, Chiara
Fröschl, Ines

Plaimauer, Madleen
Edlinger, Lara
Pretschuh

aus Landl: Vanessa
Baumgartner,

Alexander Hollinger,
Robert Krenn, Anna

Höbenreich

aus Wildalpen:
Emilia Hofer, Lukas
Eisbacher, Matthias

Mitterbäck

und: Thomas Mandl
(Hollenstein)

Felix Reinbacher
(Wundschuh)

Gams -
Gottesdienste

Samstag 19:00 Uhr

Mittwoch 09:00Uhr

Kanzleistunde +
Beichtgelegenheit
Mittwoch 09:30 Uhr

P. Engelbert
0664 6306417
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Mit schwungvollen Liedern, in Begleitung
von Religionslehrer Karl Hartleb mit
Familie, gestalteten sie den Gottesdienst
und haben erstmals die heilige Kommunion
empfangen. Ein besonders wichtiger
Augenblick in ihrem Leben.

Gedenkmesse mit der Rotkreuzstelle

Pfingsten ist das Fest des langen Atems
Gottes, der uns die Angst vor dem Leben
nimmt.

Die Rotkreuzstelle Altenmarkt/Großreifling
unter Ortsstellenleiter NRAbg. Mario
Lindner feierte am Pfingstsonntag mit Pater
Engelbert eine Gedenkmesse in der
Pfarrkirche Gams. Die Arbeit im
Rettungsdienst fordert Körper und Geist
jeden Tag aufs Neue. Angst, Atem und
Gottesvertrauen dienen als wichtige
Begleiter, um bei schweren Krisen wieder
innere Ruhe und Halt zu finden.

Herzblut und Fleiß haben 14 junge Leute in
die Ausbildung zum Notfallsanitäter
gesteckt undmit Auszeichnung bestanden –
ein großer Gewinn für die medizinische
Versorgung in unserer Region.

Erstkommunion-
kinder Gams

Niklas Illmayer,
Florian Klenner,

Florentyna
Thalhammer,
Valentina
Leichtfried,
Helena Pribil,
Theresa Reiter,
Emma Schranz
und Elina Maunz

sowie aus Palfau:
Anna Brandl,
Alina Danner
und Valentina
Kronsteiner.

Termine für Gams

15. August – Maria
Himmelfahrt

– 19:00 Uhr Hl. Amt
mit dem

Chor Singmazam

16. August –
Bergmesse
Thorsattel –

12:00 Uhr – von der
Krampusgruppe

Gams

6. September –
Erntedankfest
– 10:00 Uhr

1. November –
Allerheiligen

– 08:00 Uhr Hl. Amt
und Gräbersegnung

2. November –
Allerseelen – 19 Uhr

Hl. Amt und
Gräbersegnung

29. November –
Barbarafeier

– 10:00 Uhr und
Adventkranzweihe

Messe mit dem PV St. Gallen

Am Mittwoch, 27. Mai, feierte der
Pensionistenverband St. Gallen in der
Pfarrkirche Gams mit Pater Engelbert eine
heilige Messe. Musikalisch umrahmt von

Organist Fritz Buder
und dem Frauenchor
St. Gallen mit ihren
berührenden Liedern.
Im Anschluss stand
eine Kirchenführung
mit Herrn Franz Ließ
auf dem Programm.

Caritas – Haussammlung

Danke vielmals für die Durchführung der
Caritas – Haussammlung unseren
Sammlerinnen: Ingrid Spanner, Elfriede
Gautsch, Susanna Stangl, Heidelinde Auer
und Isabella Stangl sowie allen Spendern.
Insgesamt sind Euro 1.937-- für Notleidende
in der Steiermark zusammengekommen. Ein
großes Vergelts Gott dafür!!

Die mit Abstand meisten Fotos
unserer sieben Pfarren haben wir:

gams.graz-seckau.at
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Danke, lieber Helmut Stangl !

Im Februar dieses Jahres hat Herr Helmut
Stangl aus persönlichen Gründen seinen

ehrenamtlichen
Dienst in der
Pfarre Palfau
beendet.

Bereits im Jahre
2017 konnte ich

ihm anlässlich seines 70. Geburtstages eine
Dankesurkunde von Bischof Wilhelm
Krautwaschl überreichen und habe ich
damals unter anderem folgendes
geschrieben:

„Herr Helmut Stangl, Rauchfangkehrer-
meister in Ruhe, arbeitet seit vielen
Jahrzehnten ehrenamtlich in der Pfarre
Palfau mit. Sein Leitspruch „geht nit, gibt´s
nit“ kommt auch in seiner pfarrlichen
Mitarbeit zum Ausdruck.

Es gibt keine Aufgabe, die er nicht erledigen
könnte. Sein handwerkliches und
technisches Talent verbunden mit seinem
Hausverstand setzt er ein, um mit „Herz
und Hirn“ in verschiedensten pfarrlichen
Angelegenheiten zu helfen.
Viele Dienste geschehen oft unbemerkt und
unbedankt…“

So lange ich Pfarrer von Palfau sein darf,
werdenmich viele Gegenstände in Pfarrhof,
Kirche und Kalvarienberg an die
Großzügigkeit und Hilfsbereitschaft von
Helmut erinnern.
Ich sage ihm
dafür nochmals
ein aufrichtiges
und dankbares
Vergelts Gott! P.
Engelbert

Fastensuppe

Am 2. Fastenssonntag fand nach der
heiligen Messe das traditionelle Fasten-
suppenessen statt. Ein herzliches Danke-
schön an die Eschauer, die wie jedes Jahr
die Fastensuppe zubereiteten.

Ostern in der Pfarre Palfau:

Am Karfreitag fand die Kreuzwegandacht
auf unserem Kalvarienberg mit
anschließender Andacht beim heiligen
Grab in der Kirche statt. Danke an die
Kinder, die an der Weihschwammweihe
am Karsamstag teilgenommen haben.
Vielen Dank an Albert Ganser und Christian
Danner für die Organisation.

Kirchenputz

Ein herzlicher Dank an alle Damen, die uns
beim großen Kirchenputz nach Pfingsten
unterstützt haben. Wir freuen uns auf
weiterhin viele fleißige Helfer.

Lassinger Wallfahrer

Am Dreifaltigkeits-
sonntag besuchen uns
schon jahrelang unsere
Nachbarn aus Lassing.
Nach der Begrüßung
der Kreuzträger feierten
wir gemeinsam den
G o t t e s d i e n s t .
Anschließend konnten

sich alle bei einer kleinen Agape stärken.

Fronleichnam in Palfau

Zu Fronleichnam fand unsere feierliche
Prozession statt. Der Gottesdienst begann
mit Pater Thomas in der Kirche.

Palfau -
Gottesdienste

Sonntag 08:00 Uhr

Dienstag 18:00 Uhr

Kanzleistunde +
Beichtgelegenheit
Dienstag 17:00 Uhr

P. Engelbert
0664 6306417

Termine, Infos und
Bilder der Pfarre
Palfau hier:

palfau.graz-seckau.at

Termine Pfarre
Palfau

09.08.2026
um 11:00 Uhr:
Feldmesse (130

Jahre Musikkapelle
Palfau)

15.08.2026
um 08:00 Uhr:
Gottesdienst zu

Maria Himmelfahrt

13.09.2026
um 10:00 Uhr:
Erntedankfest

24.10.2026
um 15:00 Uhr:
Kirchenführung
(Treffpunkt

Kirchplatz, mit
Hildegard

Scheiblechner)

01.11.2026
um 10:00 Uhr:
Patrozinium +
Gräbersegnung
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Fortsetzung
Termine Pfarre Palfau

02.11.2026
um 08:00 Uhr:

Allerseelen in Palfau-
Gottesdienst +
Gräbersegnung
(Gedenken aller
Verstorbenen seit

2025)

29.11.2026
um 08:00 Uhr:

1. Adventsonntag mit
Adventkranzweihe

Palfau

Wildalpen
Gottesdienste sonntags
siehe Seite 16-17.

Freitag 09:00Uhr

Kanzleistunde +
Beichtgelegenheit
Freitag 09:30 Uhr

P. Engelbert
0664 6306417

Wer weitere Fotos und
Berichte sehen

möchte: Stiftische
Pfarren Eisenwurzen
im Internet liefern sie.

wildalpen.graz-
seckau.at

Das vergangene halbe Jahr hat
gezeigt, wie sehr Kinder in
unserem Pfarrleben aktiv

beteiligt sind:

Mit den Firmkandidaten zusammen kochen
sie die Fastensuppe und helfen beim
Servieren. Vorm Osterfest haben Kinder
gemeinsam mit unsern Basteldamen
Ostereier marmoriert.

Die Leidensgeschichte am Palmsonntag
wurde passend zum von den Kindern
gestalteten Kinderkreuzweg gesungen.

Die Erstkommunionkinder haben einen
Pfarrcafe durchgeführt, inklusive Aufdecken
und Liedbeitrag.

An dieser Stelle ein großes Danke an unsere
Religionslehrerin Daniela Stenitzer und an
die Eltern der Erstkommunionkinder, die alle
so großes geleistet haben: bei den vier
Treffen in den Familien, beim
Kirchenputzen, beim Schmücken der
Kirche. Auch ein herzliches „Vergelts Gott“
den „altbewährten“ Helferinnen und den
neuen beim Putzen der Kirche!

Anschließend marschierten wir mit
Kreuzträger, Musikkapelle, Himmel-, und
Laternenträger, Fahnen und Statuen zu den
vier Altären los. Der erste Altar war in der
Kirche, dann folgte die Rinntaverne, das
Holzknechtkreuz und der Abschluss fand
beim Kriegerdenkmal statt. Danke an die
Musikkapelle Palfau für die feierliche
Gestaltung der Messe und Prozession. Ein
großer Dank an die freiwillige Feuerwehr
Palfau für den sicheren Begleitschutz der
Prozession. Ein herzliches Dankeschön an
alle die beim Schmücken der Kirche und
den Altären geholfen haben. Zum Schluss
möchten wir uns bei allen Kindern und
Erwachsenen bedanken, die durchs Tragen
von Kreuz, Fahnen, Himmel, Laternen und
Statuen mit Freude an unserer Prozession
mitgewirkt haben.

Danke vielmals für:

* die Osterkerze in Palfau, welche heuer
von unserer Mesnerin Sonja Nachbagauer
gespendet wurde.

* die Durchführung der Caritas –
Haussammlung durch unsere Sammler:
Katharina Grill, Maria Taschner, Brigitte
Hirtenlehner, Emma Radlberger und Rudolf
Thalhuber. Gesamtsumme: Euro 1.403.--
für Notleidende in der Steiermark.
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Die Erstkommunionkinder:

Lena Hofer, Lorenz Frank, Miriam Graf und
Sophia Arrer

Danke vielmals für:

* das – wie immer – liebevolle und
kunstfertige Verzieren unserer Osterkerze
durch Frau Helga Missethon.

* für das Herrichten der Heilig-Grab-
Beleuchtung durch Heinrich Hofer.

Vieles neu macht der Mai:

- Der Pfarrwiesenzaun wurde entfernt und
Dank Herrn Erwin Frank ist auch die
Holzhütte wieder etwas aufgefüllt worden.

- Herr Bruno Kain erneuerte mit seinen
Helfern teilweise den Friedhofszaun.

- Zu Pfingsten schmückten unsere neuen
roten Vorhänge die Kirche.

- Auch zwei Geburtstagskindern durften wir
gratulieren: der Kirchenchorsängerin Frau
Rosi Frank zum 70er und dem langjährigen
Lichtträger Herrn Helmut Brandl zum 80er.

- Unsere Maiandachten
konnten alle gefeiert werden.
Bei der Christerbauernsperre
mit neuem Kreuz, in der
Thalkapelle mit neuen
Sitzkissen und in Fachwerk
mit neuem, von Frau Silvia
Birnbaum gestaltetem
Marienaltartuch.

- Auch zu
Fronleichnam
wirkte unsere
Musikkapelle
unter anderem
mit „Großer
Gott wir loben
dich“ mit und
einige Kinder
streuten bei
den Altären
B l u m e n .
Danke!

Allerheiligenfest & Gräbersegnung 2026

Das Allerheiligenfest wird am Samstag, 31.
Oktober vorgefeiert.

Um 13.00 Uhr Hl. Amt, danach Prozession
mit der Musikkapelle; dabei werden die
Gräber um die Kirche, am Ortsfriedhof, das
Kriegerdenkmal und zum Schluss am
Thalfriedhof gesegnet.

Am Allerseelentag ist um 09.45 Uhr Hl.
Messe und anschließend nochmals
Gräbersegnung.

Möglichkeit zur Urnenbestattung -
letzter Schritt einer Bedarfserhebung

Seit dem Jahre 2020 stehen am
Kirchenfriedhof, d. h. rechts von der
Pfarrkirche drei Urnensäulen. Bisher hat
sich niemand gemeldet, der eine solche für
sich reservieren lassen möchte.
Daher richten wir nun den letzten Aufruf an
alle Bewohner von Wildalpen, sich bei
Bedarf und Interesse möglichst bald zu
melden. Das ist der letzte Schritt einer
Bedarfserhebung. Sollte sich bis Ende des
Jahres 2026 niemandmelden, werden diese
Urnensäulen wieder abmontiert. Es möge
sich dann aber bitte niemand darüber
beschweren, dass die Friedhofsverwaltung
keine Möglichkeit für eine Urnenbeisetzung
anbieten würde.

Danke für Ihr Verständnis!

Danke für die
Durchführung der

Caritas –
Haussammlung

und das
großartige

Spendenergebnis;
unsere

Sammlerinnen:
Maria Helene
Frank, Herlinde

Mühlböck, Renate
Weninger,
Monika

Schornsteiner,
Andrea Illmayr
und Michaela

Schneßl

Gesamtsumme:
€ 2.060

10% bleibt in der
Pfarre.

Das Geld wird zur
Gänze für

Notleidende in
der Steiermark
verwendet.
Vergelts Gott
unseren

Sammlerinnen
und allen, die so

großzügig
gespendet haben!!

Wir danken allen
sichtbaren und im
Verborgenen
wirkenden

Helferinnen und
Helfern, ohne die
ein gelingendes
Pfarrleben nicht
möglich wäre und
wünschen der
ganzen Pfarre
einen schönen

Sommer!


